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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ebermannstadt : TV 1848 Erlangen III 
Samstag, 16.09.2023, 17:00 Uhr

Fischer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TV 1848 Erlangen III in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Ebermannstadt durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 4 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die
Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schiebold / Monath kamen mit der Spielweise von Liemann / Engel am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Da Peter / Hoffmann am Nachbartisch nicht antreten konnten, verbuchten Jäckel / Ritter
einen kampflosen Sieg. Beim folgenden 7:11, 2:11, 5:11 gegen Streichert / Fischer fanden Brendel /
Lachmayer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Leon Schiebold gelang es derweil Benjamin Jäckel zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schiebold zu Ende ging. Trotz
Blitzstart verlor Klaus Peter sein Spiel gegen Henri Liemann letztlich in vier Sätzen. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Valentin Monath die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Matthias Brendel bekam anschließend seinen Gegner Jochen
Ritter indes beim deutlichen 5:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Fünf Sätze lang beharkten sich Michael Lachmayer und Felix Engel, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Da Kurt Hoffmann nachfolgend nicht antreten
konnte, verbuchte Franz Fischer einen kampflosen Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Zwischenzeitlich musste Leon Schiebold zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Henri Liemann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Keinen Punkt beisteuern
konnte Klaus Peter im Match gegen Benjamin Jäckel, das 0:3 verloren ging. Valentin Monath bekam
es nun mit Jochen Ritter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Valentin
Monath am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Monath
verloren wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Eine umkämpfte Niederlage
gab es wiederum für Matthias Brendel beim 6:11, 4:11, 11:9, 11:5, 9:11 gegen Maximilian Streichert.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Lachmayer bei der 1:3-Niederlage gegen Franz
Fischer hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Ebermannstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.09.2023
gegen den 1. FC Eschenau II bevor. Für den TV 1848 Erlangen III steht nach diesem Ergebnis die
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Partie gegen die TSG Weisendorf am 25.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0
geht.

 Statistik:
 TSV Ebermannstadt

Doppel: Schiebold / Monath 1:0, Peter / Hoffmann 0:1, Brendel / Lachmayer 0:1 
Einzel: L. Schiebold 2:0, K. Peter 0:2, V. Monath 2:0, M. Brendel 0:2, M. Lachmayer 0:2, K.
Hoffmann 0:1 

 TV 1848 Erlangen III
Doppel: Jäckel / Ritter 1:0, Liemann / Engel 0:1, Streichert / Fischer 1:0 
Einzel: H. Liemann 1:1, B. Jäckel 1:1, J. Ritter 1:1, M. Streichert 1:1, F. Fischer 2:0, F. Engel 1:0


